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Verleihung des Berufswahlsiegels an Schulen der 
Region im Jahr 2015 

 
 

Vorbemerkungen: 

 
Das Berufswahlsiegel ist ein Gütesiegel, durch welches Schulen ausgezeichnet werden, die sich 
durch ihr Berufsorientierungskonzept und vorbereitende Maßnahmen der Berufs- und 
Studienwahl besonders hervorheben. Die Siegel-Idee stammt von der Bertelsmann-Stiftung und 
wurde erstmals im Jahr 2000 umgesetzt. Heute wird das Siegel getragen von der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Schule-Wirtschaft. In NRW strebt das Ministerium für Schule und 
Weiterbildung die landesweite Implementierung des Siegel-Projektes an.  
 
Eine regionale, multiprofessionell besetzte Jury, deren Mitglieder z. B. aus den Bereichen 
Wirtschaft, Bildung, Agentur für Arbeit, Schulamt etc. kommen, verleiht das Berufswahlsiegel der 
Region Bonn/Rhein-Sieg jährlich seit dem Jahr 2012 – jeweils befristet auf drei Jahre. Danach 
müssen die Schulen, die die Auszeichnung behalten wollen, eine erneute Bewerbung mit Antrag 
auf Re-Zertifizierung stellen. 
 
 

Erläuterungen: 

 
Im Schuljahr 2014/2015 haben sich insgesamt sieben Schulen aus der Region Bonn/Rhein-Sieg, 
davon die vier nachfolgend aufgeführten Schulen aus dem Rhein-Sieg-Kreis zur Re-Zertifizierung 
angemeldet: 
  
Drei Förderschulen mit dem Förderschwerpunkt Lernen: 

- Schule in der Geisbach aus Hennef 
- Gutenbergschule aus Sankt Augustin 
- Don-Bosco-Schule aus Troisdorf-Sieglar 

 
Eine Hauptschule: 

- Geschwister-Scholl-Schule aus Meckenheim 
 
Diese Schulen gehörten zu den ersten Schulen aus dem Kreisgebiet, welche die Auszeichnung – 
Berufswahlsiegel der Region Bonn/Rhein-Sieg – für den Zeitraum 2012-2014 erhalten haben. Sie 
haben sich erneut einem Prüfverfahren gestellt, haben ein dem Entwicklungsprozess 
angepasstes Konzept vorgelegt, im Rahmen eines Audits einer Jury Rede und Antwort 
gestanden und sind dem Nachweisbedarf nachgekommen. Alle vier Schulen haben das 
Verfahren erneut erfolgreich durchlaufen und ihnen wurde im Rahmen einer feierlichen 
Veranstaltung am 27.08.15 durch Landrat Sebastian Schuster, Oberbürgermeister Jürgen 
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Nimptsch und IHK-Präsident Wolfgang Grießl das Berufswahlsiegel der Region Bonn/Rhein-Sieg 
für den Zeitraum 2015-2017 verliehen.  
 
Die wiederholte Auszeichnung belohnt nicht nur das nachhaltige Engagement dieser Schulen, 
sondern es zeigt auch, dass insbesondere in den Schulformen der Förder- und Hauptschulen 
sehr gute Arbeit mit hoher Qualität in der schulischen Berufsorientierung geleistet wird.  
 
Nachdem sich im Jahr 2012 zunächst nur Haupt- und Förderschulen für das Berufswahlsiegel 
bewerben konnten, erfolgte in den folgenden Jahren eine Ausweitung auch auf andere 
Schulformen, sodass sich inzwischen auch Real-, Sekundar-, Gesamtschulen und Gymnasien 
bewerben können. 
 
Folgende Schulen aus dem Rhein-Sieg-Kreis haben bisher das Berufswahlsiegel der Region 
Bonn/Rhein-Sieg erhalten: 
 
2015  Re-Zertifizierungen:  

- Schule in der Geisbach aus Hennef (FöS) 
- Gutenbergschule aus Sankt Augustin (FöS) 
- Don-Bosco-Schule aus Troisdorf-Sieglar (FöS) 
- Geschwister-Scholl-Schule aus Meckenheim (HS) 

 
2014 Erstzertifizierungen: 

- Gesamtschule Hennef Meiersheide (GeS) 
 
2013 Erstzertifizierungen: 

- Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel (RS) 
- Realschule Sankt Augustin-Niederpleis (RS) 
- Georg-von-Boeselager Schule aus Swisttal (SekS) 

 
2012 Erstzertifizierungen:  

- Schule in der Geisbach aus Hennef (FöS) 
- Gutenbergschule aus Sankt Augustin (FöS) 
- Don-Bosco-Schule aus Troisdorf-Sieglar (FöS) 
- Geschwister-Scholl-Schule aus Meckenheim (HS) 
- Franziskus-Schule aus Bornheim (HS) 
- Sekundarschule Wachtberg (HS) 

 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildungskoordinierung am 14.09.2015. 
 
 
Im Auftrag 
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